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I m p r e s s i o n e n 

Der Blick aus dem  
Fenster ist manch- 
mal ganz interes- 
sant. 
 
 
Sonntag, 22.05.2022,  
gegen 11:30 Uhr,  
an der Kreuzung  
Kaiserswerther Str. /  
In der Elt. 

Rohrbruch 
in der 
Kaisers- 
werther 
Straße 
 



 

Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde und Förderer des Bürgervereins! 

Wir wünschen Ihnen einen schönen 
Sommer 
 
und natürlich wünschen wir Ihnen 
wieder viel Spaß beim Lesen. 

Es sind wieder Veranstaltungen möglich 
und die meisten Menschen zieht es nach 
draußen. Auf das Stiftungsfest der Frei-
willigen Feuerwehr am 1. Mai schien 
ganz Gellep-Stratum gewartet zu haben.  
 
Man hält sich wieder besonders gern im 
Garten oder auf dem Balkon auf und ge-
nießt die Blumen, die uns schon einige 
Zeit erfreuen. Corona beeinträchtigt uns 
nicht sehr, aber so richtig unbeschwert ist 
unser Leben aufgrund neuer Ereignisse 
leider nicht. Ein Psychologe empfahl in 
einem Interview: Aktiv zu werden, hilft 
gegen Ohnmachtsgefühle: „Ich schaffe 
das!“ 
 
Vielleicht inspirierte das einige Gellep-
Stratumer zu der Idee, mit einem Gara-
gentrödel und / oder einer Besenwirt-
schaft das Miteinander in unserem „Dorf“ 
in diesem Jahr zu beleben und zu berei-
chern, siehe Seite 12.  
Hoffentlich melden sich genügend Inte-
ressenten für den 11. September an. 

7 Helme  
 

3. bis 5. Jahrhundert 
 

Haus-Nr. Kaiserswerther Str. 49 
 

Giraffe auf dem Spielplatz  
 

Auf 7 Telekomkästen  
 

Lebensmittelautomat auf der 
Römer Straße 
 

Flagge neben Kaiserwerther 
Straße 59 
 

Hinweis auf Dunkler Wiesen-
knopf-Ameisenbläuling 
 

Feldkreuz mit1944 und 1946 
 

Der Weg heißt Bi(e)selter Weg 

Die Lösungen für die Rally sind: 

Auf unserer Internetseite 
www.buergerverein-gellep-
stratum.de finden Sie alle Fra-
gen und Antworten. 
 
Bei der Verlosung gewannen 
die Kinder von Familie Nikolaus. 
Sie wünschten sich einen Gut-
schein von REWE. 
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Gregor Roosen begrüßte am 27. April 
alle Anwesenden herzlich und bedankte 
sich bei Luise und Manfred Contzen, 
dass der Bürgerverein seine Jahres-
hauptversammlung an einem der Ruhe-
tage abhalten durfte. 
 
Das Protokoll über die Versammlung 
finden Sie in den beiden Schaukästen 
an der Lanker Straße neben dem ev. 
Kindergarten und der Legionstraße am 
Eingang zum Städt. Kindergarten sowie 
auf unserer Webseite. 
 
Die Leiterin der Abt. Friedhof beim KBK 
(Kommunalbetrieb Krefeld), Heike Blon-
din, informierte auf vielfachen Wunsch 
über die Bestattungsmöglichkeiten auf 
dem Friedhof in Gellep-Stratum. Bei  
15-20 Bestattungen pro Jahr können 
hier leider nicht alle Bestattungsformen 
angeboten werden. Vor unserer Veran-
staltung sah sich Heike Blondin unse-
ren Friedhof noch genau an.   

„Die unproblematischste Form, die 
denkbar wäre, ist die pflegefreie Ur-
nengemeinschaftsgrabstätte, die sich 
in das System der bestehenden Sarg-

gräber zur Lückenschließung einbet-
tet.  

Jahreshauptversammlung Bürgerverein 

Man kann ggf über pflegefreie Urnen-
rasengräber mit Einzelgedenkstein 
(für 2 Urnen) nachdenken; da ist aber 
Planungsaufwand erforderlich, genau-
so wie bei pflegefreien Baumgrabstät-
ten. Diese beiden Grabarten wären im 
hinteren Bereich, mittig in der Wiese 
bzw. bei der Baumgruppe, denkbar. 
Eine anonyme Verstreuung oder Bei-
setzung unter Ausschluss der Ange-
hörigen muss zu Lebzeiten verfügt 
werden.“  
 
Der Bürgerverein wird eine Anfrage 
stellen, ob eine bestimmte Grabart 
angesiedelt werden kann: Feld für Ra-
senwahlgrabstätten, Urnengemein-
schaftsgrabstätten, Gemeinschafts-
grabstätten mit Pflege durch friedhofs-
gärtnerische Unternehmen. 
 
Thema Parkplatz: Der Parkplatz ge-
hört zur neuen Straße und steht der 
Allgemeinheit zur Verfügung. Er 
müsste nach Plan gereinigt werden. 
 
Statt eines ausführlichen Tätigkeitsbe-
richtes wurde die Weiterentwicklung 
der Idee zur Schaffung eines Ortszen-
trums vorgestellt. Es soll ein Modell 
des ersten Kastells Gelduba herge-
stellt und auf der Gemeindebedarfsflä-
che aufgestellt werden.  
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Fortsetzung von S.  5 

Oswald Rommelfanger stellte in seiner 
Präsentation die Entwicklung vom Foto 
zum 3 D-Modell anschaulich dar.  

 
Das mit einem 3 D-Drucker erstellte 
Modell (Maßstab 1:1.500) konnte 
jeder anfassen und anschauen. 

Michael Volz, 2. Vorsitzender des 
TuS, informierte darüber, dass es 
keine neuen Erkenntnisse zur Be-
zirkssportanlage an der Kaisers-
werther Straße gibt.  
 
Die Zusammenlegung von Gellep-
Stratum, Linn und Uerdingen ist aus 
mehreren Gründen vom Tisch. Die 
Plätze Linn, Traar und Uerdingen 
wurden mit einem Kunstrasenplatz 
versehen, die KFC-Jugend schloss 
sich Bayer Uerdingen an. 
 
Dr. Kurt Hartwich, 2. Vorsitzender 
Bürgerverein, ergänzte, dass mit 
Jürgen Hengst, Bezirksvorsteher 
Uerdingen-Gellep-Stratum, über 
den Bebauungsplan recherchiert 
wurde. Die Verwaltung der Stadt KR 
macht zur Zeit nichts. Der TuS 
muss über eine Verlegung innerhalb 
Gellep-Stratums entscheiden und 
sich diesbezüglich bei der Stadt KR 
melden. Dann erst wird geplant. 
 
Der Bürgerverein wird ein Gespräch 
vereinbaren mit Herrn Klostermann, 
Fachbereich Sport und Sportförde-
rung, und politischen Vertretern. 
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BV-Nachrichten im Wandel der Zeit 
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Etwa 47 Jahre liegen zwischen der 1. 
Ausgabe der BV-Nachrichten des 1975 
neu gegründeten Bürgervereins und 
der heutigen Ausgabe.  
 

Acht DIN A 5 Seiten füllten das erste 
Heft, in dem der damalige Oberbürger-
meister Hansheinz Hauser ein Gruß-
wort an die Bürger aus Gellep-Stratum 
richtete. 
 

Vorausgegangen war die Entscheidung 
der Stadt Krefeld, die in der neugefass-
ten Gemeindeordnung vorgesehene 
Aufteilung des Stadtgebietes in Stadt-
bezirke umzusetzen. 
 

Am 04.05.1975 wurde die Stadt Krefeld 
in neun Stadtbezirke eingeteilt und Gel-
lep-Stratum bildete mit Uerdingen den 
Stadtbezirk 9. 

Leihgabe Willy Pottmeier 
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Spaziergang mit Müll sammeln 
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Kirche“, stellte ein Kind fest. „Liegt 
das vielleicht am ausgefallenen Kar-
nevalszug?“, fragte ein anderer Hel-
fer. 
 
Der heutige Blick vom Pfarrheim in 
das Außengelände des kath. Kinder-
gartens erstaunte manch einen. „Wo 
ist der Schwarzwald geblieben, indem 
man so schön spielen konnte?“ Und 
Eltern erinnerten sich an gemeinsame 
Zeiten: „Weißt Du noch, wie wir das 
Klettergerüst gestrichen haben?“ 

In diesem Jahr veranstaltete der Bür-
gerverein wieder seine „Dreck weg“-
Aktion. In den ersten Jahren mussten 
größere Teile aus den Böschungen 
entsorgt werden, das ist nicht mehr so. 
Die größten Funde waren dieses Mal 
ein Satz Autoreifen und ein Kanalein-
satz. Ansonsten viel Kleinmüll. 
 
Als Belohnung gab es im Pfarrheim für 
die fleißigen Müllsammler beim gemüt-
lichen Beisammensein Pizza. „Wir ha-
ben kaum kleine Schnapsfläschchen 
gefunden. Die meisten lagen an der 
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Garagentrödel 2022 in Gellep-Stratum  

Mitglieder des Bürgervereins Gellep-Stratum hatten die Idee, mit einem 
 

 Garagentrödel und / oder einer Besenwirtschaft  
 
das Miteinander in unserem „Dorf“ in diesem Jahr zu beleben und zu 
bereichern. 
 

Wer hat Lust dabei mitzumachen? 

 

Es wäre doch schön, wenn das „Dorf“ bei solch einer fröhlichen Gele-
genheit auf den Beinen ist, man ein Schnäppchen machen und vielleicht 
auch hier und da bei einer angebotenen Besenwirtschaft verweilen kann 
(„Wo der Besen hängt, wird ausgeschenkt“). 
 
Wann: SONNTAG, 11. September 2022, 11:00 – 16:00 Uhr  
 

Wo: jeder in eigener Garage oder auf eigenem Grundstück 
 

Wie: Garagentrödel und / oder Besenwirtschaft  
 

Bei Interesse bitte bis spätestens 27. Juni 2022 anmelden:  

aktion.gellep.stratum@gmail.com 

mailto:aktion.gellep.stratum@gmail.com
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Sabine Laeser 

Dienstag bis Samstag  11:00—14:30 Uhr 
                                17:00—21:30 Uhr 
Sonn- und Feiertage   12:00—14:30 Uhr 
                                17:00—21:30 Uhr 

Montag Ruhetag 

GRIECHISCHE & DEUTSCHE SPEZIALITÄTEN 

Römerstraße 10     47809 Krefeld-Stratum 
Telefon:  02151 / 572910 

Inh.  I. Lekkas 

 Stratumer  Grill 

SPEISEN & GETRÄNKE 

Kunst — auch Gellep-Stratum  ist dabei 

 

Bei der inter- 
nationalen Ver- 
anstaltung mit  
122 Künstlern  
bei 29 Gast- 
gebern ist auch 
Gellep-Stratum  
vertreten. 

Düsseldorfer Str. 293 
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Tel.: 0 21 51 - 57 07 54
Fax  0 21 51 - 52 08 82
Mobil 0 177 - 569 26 31

W ilhe lm  Sc hnitz le r G m bH
Garten- und Landschaftsbau

Düsseldorfer Str. 272 
47809 Krefeld
w.schnitzlergmbh@t-online.de



 

Mit Ausdauer und Hartnäckigkeit zum Erfolg 

Wir erinnern uns alle an den schreckli-
chen Fahrradunfall, den ein Gellep-
Stratumer Bürger im September 2021 
an der Einmündung Düsseldorfer Str. / 
Fegeteschstr.(Ortsumgehung) südlich 
Gellep-Stratum erlitten hat. Dies hatten 
wir zum Anlass genommen, die Verwal-
tung zu bitten, diesen Bereich besser 
kenntlich zu machen. 
 

Uns wurde damals zugesagt, im Rah-
men der Verkehrsschau eine Begut-
achtung der Örtlichkeit durchzuführen. 
Lange haben wir nichts gehört und 
mehrmals das ausstehende Ergebnis 
angemahnt. Leider blieben diese Erin-
nerungen unbeantwortet, sodass wir im 
April den zuständigen Fachbereichslei-
ter eingeschaltet und gebeten haben, 
endlich Bewegung in die Sache zu brin-
gen. Und siehe da, dieser Versuch war 
erfolgreich. Noch am gleichen Tag wur-
de eine „Straßenbehördliche Anord-
nung“ erlassen und wir wurden mit Bil-
dern über die Maßnahmen informiert.  
 
Leider konnten wir uns nicht mit der 
Forderung nach sogenannten Brems-
schwellen oder Rüttelschwellen auf der 
Fahrbahn durchsetzen. Immerhin gibt 
es jetzt ein Hinweisschild auf Radfahrer 
und eine deutliche Markierung des 
Fahrradüberweges. Leider wurde nur 
die Radquerung auf der Düsseldorfer 
Straße mit rot markiert. 
 

Wir wandten uns nochmals an die 
Stadt Krefeld mit der Bitte, auch die 
Radquerung auf der Fegeteschstraße 
mit der Signalfarbe rot zu markieren 
und in einem gewissen Abstand vor der 
Radquerung auf der Fahrbahn eine 
Markierung aufzubringen, die beim 
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Überqueren Geräusche im Fahrzeug 
verursacht. 
Antwort des Fachbereiches Sicherheit 
und Ordnung: 
 

Eine Rotmarkierung über die Haupt-
straße darf laut STVO nicht erstellt 
werden, da der Radweg untergeord-
net ist und auch der Radfahrer mit der 
nötigen Sorgfaltspflicht diese Que-
rung passieren muss.  
Ich hatte mir vor der Umsetzung sel-
ber vor Ort noch einen Eindruck ver-
schafft und gehe davon aus, dass wir 
dort mit den jetzigen Maßnahmen ei-
ne Verbesserung erzielt haben. 
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern 

50—60—70—75— 80—85—und älter 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 

60 Jahre 
 
 
 

70 Jahre 
 
 

 
75 Jahre 
 
 

80 Jahre 
 
86 Jahre 
 
 

87 Jahre 
 
 

92 Jahre 
 

93 Jahre 

Andreas Bender, Klaus-Norbert Kremers, Dirk Lenz,  
Frank Niederberger, Susanne Rademaker 
 
Ortrud Eckelboom, Josef Horster, Johann Koch,  
Wolfgang Kokot, Hans-Joachim Menne, Gerhard Peters,  
Hildegard Stirken, Rolf-Dieter Thomas, Hans-Werner Zenz 
 

Erika Hainke-Hentschel, Reinhard Hainke-Hentschel,  
Lesley Mitchem 
 
Rita Dönges, Rainer Proske, Heinz Raven 
 
Christine Kreutz, Magdalene Schuma-
cher, Ursula Pioch, 
 

Theodor Dörkes, Theo Kuller,  
Gisela Such, Heinrich Theißen 
 

Regina Reiners 
 

Arthur von Broich 
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Griseldis Basmer 
Marcel Basmer 
Angelika Neumann 

Alexandra Welfens 
Tim Welfens 



 

Zur Erstkommunionvorbereitung stan-
den in St. Nikolaus drei verschiedene 
Modelle zur Auswahl, eine Intensivwo-
che, 4 Gruppennachmittage oder klas-
sische Wochenkurse.  Daraus resultie-
rend gab es in diesem Jahr verschie-
dene Termine und Orte für die Erst-
kommuniongottesdienste.  
 
Was haben wir für Bilder von Gott? 
Wie, wo, wann und wofür kann ich be-
ten? 
Was bedeutet Eucharistiefeier und wie 
schmeckt eigentlich diese Hostie? 
 
Seit Dezember 2021 haben wir uns mit 
diesen und vielen anderen Fragen in 
unserem wöchentlichen Kommunion-
unterricht mit 7 Kindern aus St. Andre-
as im Pfarrheim beschäftigt. Das dies-
jährige Thema lautete "Unser Weg zur 

Erstkommunion in Gellep-Stratum am 22.05.2022 
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Erstkommunion". In der ersten Wo-
che haben wir unsere eigene Grup-
penkerze gestaltet, die jedes Mal zu 
Beginn bei einem Gebet feierlich 
entzündet wurde. 
 
Wir haben neue Lieder und Gebete 
kennengelernt, Kresse in verschie-
dene Sorten Blumenerde gesät, eine 
"Brücke" aus Papier gebaut, einen 
persönlichen "Tagesspiegel" gebas-
telt und Geschichten aus der Bibel 
gelauscht. Bei Rollenspielen haben 



 

Zustand etwa 1985 wir verschiedene Situationen zum The-
ma Erinnerung, Freundschaft, Streit und 
mögliche Konfliktlösungen nachgespielt.      

Anhand einer Kirchen-Rallye haben 
wir allerlei Wissenswertes und Unbe-
kanntes über unsere Pfarrkirche St. 
Andreas erfahren. 
  

Zu Palmsonntag haben wir natürlich 
eigene toll geschmückte Palmzweige 
gebastelt. 

In einer Wochenstunde hat sich auch 
Pfarrer Bühner Zeit für uns genom-
men und den Kindern gezeigt, dass 
ein Beichtgespräch nichts ist, wovor 
man Angst haben muss. Ganz 
zwanglos plauderte er mit ihnen in 
der ersten Kirchenbank; sie erklärten 
anschließend übereinstimmend, dass 
es ihnen richtig gut gefallen hätte. 
 
Zum Glück waren dieses Jahr auch 
wieder die Sternsinger-Aktion (fast) 
in der gewohnten Form und Familien-
gottesdienste in allen acht Kirchen 
von St. Nikolaus möglich, die die 
Kommunionkinder mitgestalten durf-
ten. Das hat die Gruppe noch weiter 
zusammengeschweißt! 
 
Es hat wirklich unheimlich Spaß ge-
macht, sich mit „unseren“ Kindern auf 
den großen Tag vorzubereiten! 

Lydia Kohlenbach und Andrea Nikolaus 
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Fotos: privat 
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Das Ministerium für Heimat und Kom-
munales des Landes Nordrhein-West-
falen hat vor drei Jahren den Heimat-
Preis ausgelobt. Dieses Jahr verlieh die 
Stadt Krefeld den Heimat-Preis an ver-
diente Krefelderinnen und Krefelder. 
 
Für sein herausragendes Engagement 
im Bereich „Heimat“ wurde der Männer-
gesangverein Gellep-Stratum 1950  
(MGV) mit dem dritten Platz des Hei-
mat Preis 2021 ausgezeichnet. Das 
alles geschah offiziell am 29.März 2022 
durch den Oberbürgermeister Frank 
Meyer im Historischen Ratssaal des 
Rathauses der Stadt Krefeld. 
 
Und warum? Weil der MGV sich für 
das Dorf engagiert! 
 
Begründet wurde diese Preisverleihung 
u. a. damit, dass der MGV neben sei-
nem nun mittlerweile 70-jährigen Wir-
ken die vielfältigen Aktivitäten der Ver-
eine im Dorf, vom Karneval über das 

„Heimatpreis 2021“ für MGV  

Kirchweihfest bis hin zu den ad-
ventlichen Aktivitäten, unterstützt.  
 
Bei runden Geburtstagen, bei Jubi-
läen oder auch bei traurigen Anläs-
sen bringt der MGV mit Auftritten 
Wertschätzung gegenüber den Bür-
gerinnen und Bürgern des Dorfes 
zum Ausdruck. Und genauso sieht 
der MGV die Auszeichnung: Sie gilt 
für die ganze Dorfgemeinschaft!  
 
Bei Betrachtung der Aktivitäten des 
MGV wird erkennbar, dass der Kre-
felder „Heimatpreis 2021“ hier sicher 
eine würdige Heimat gefunden hat. 

Wolfgang Lüttges 
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Einsendeschluss 15. August 

Bitte mit Angabe von Namen, Adresse und Tel.-Nr. per Mail über unsere 
Webseite:  
www.buergerverein-gellep-stratum.de (Startseite, unten rechts Kontakt)  
 
oder  
 
einen Zettel abgeben bei Veronika Menne, Am Oelvebach 137. 
 
Unter den Einsendern wird ein Gutschein für unsere Inserenten verlost. 
 
 
Die Lösungen zur Rally in Heft 74 finden Sie auf Seite 3.  

Welchen Maßstab hat das mit einem 3 D-Drucker erstellte Modell des  
ersten Castells Gelduba? 

Beitragszahlung 

Sie erleichtern unserem Kassierer die 
Arbeit, wenn Sie ihre Mitglieds-Nr. gut 
lesbar auf der Überweisung angeben. 
Ihre Mitglieds-Nr. finden Sie auf dem 
Adressetikett auf der Rückseite des 
Heftes! 

Die Zahlen  21  22  23  24  25  stehen 
für das Beitragsjahr. Steht ein x da-
runter, so ist der Beitrag bezahlt. 
 

Wenn Sie in den letzten Tagen be-
zahlt haben, konnte das nicht mehr 
für das Etikett berücksichtigt werden. 

Ehepaare 4 EUR/Jahr 
Singles 3 EUR/Jahr 
Kontoverbindung des Bürgervereins:  
Sparkasse Krefeld 
IBAN: DE 58 3205 0000 0060 0545 17 
BIC: SPKRDE33XXX 

Familie / Frau          MN: 111 
Mustermann 
Musterstraße 999 
47809 Krefeld                VP 1 
 

21   22   23   24   25 
 x     x     x     x     x 
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Auf das Außengelände unseres Kindergartens sind nach Ostern fünf Hühner 
eingezogen. 

Chicken on tour 
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Das Frühstücksei aus dem eigenen Gar-
ten holen, das war vor ein paar Genera-
tionen noch gang und gäbe. Doch heute 
scheinbar nur noch ein Traum. In unse-
rem Kindergarten machen wir dies jetzt 
möglich! 
 
So können unsere Kinder sechs Wochen 

lang die Hühnerhaltung und damit 
eine Freizeitaktivität der anderen 
Art genießen und nebenher noch 
den verantwortlichen Umgang mit 
Tieren üben: das Wasser nach Be-

Fortsetzung S.  26 



 

Ihr Kita-Team 
St. Andreas 

Fortsetzung  von S.  25 

darf auffüllen, die Tiere füttern, den 
Stall reinigen, die Trinkglocke ausspü-
len und am Morgen die Frühstückseier 
aus dem Nest holen. 
 
Mit großer Freude „spielen“ die Kinder 
mit den Hühnern und sind unermüdlich 
bei der Versorgung „ihrer“ Tiere. Am 
liebsten würden sie diese für immer 
behalten. 
 
Jedes Kind darf einmal ein Ei mit nach 
Hause nehmen. Die übrigen Eier wer-

den im Kindergarten zu leckeren Ei-
erspeisen verwertet. 
 
Dieses schöne Abenteuer verdanken 
wir dem Förderverein unseres Kin-
dergartens, der dieses Projekt finan-
ziert und unterstützt. 
 
An dieser Stelle bedanken wir uns 
recht herzlich bei allen Mitgliedern 
unseres Fördervereins und bei allen, 
die uns eine Spende haben zukom-
men lassen. 

Wir, der Frauenelferrat, schreien es ger-
ne und laut heraus: Wir planen, im Feb-
ruar 2023 endlich wieder unsere Frau-
ensitzungen durchzuführen. Diese Wo-
che ist die Entscheidung gefallen. Damit 
integrieren wir ab Anfang Juni wieder 
unsere Elferratsproben im zweiwöchi-
gen Rhythmus in unseren Kalender und 
somit in unseren Alltag. 
  
Auf diesem Wege möchten wir darauf 
hinweisen, dass wir das Vorkaufsrecht 
der zuletzt erworbenen Karte für die 
kommenden Sitzungen am 16.02.2023 
und 17.02.2023 aufrechterhalten.  
 
Das bedeutet:  
Wer für den Donnerstag, 20.02.2020, im 
Besitz einer Karte unserer Sitzung 
war, hat im kommenden Jahr für die 
Donnerstagssitzung am 16.02.2023 
Vorkaufsrecht.  
Das gilt gleichfalls für die Freitags-
sitzung (01.03.2020 für den 
17.02.2023). 

Den Start des Kartenvorverkaufs, die 
Vorverkaufsstelle und die Deadline 
für das Vorkaufsrecht werden wir 
durch Plakate und über soziale Medi-
en im Spätsommer kommunizieren. 
 
In der Hoffnung, dass wir unseren 
Plan durchführen können, es in der 
nächsten Session mit Euch wieder 
krachen zu lassen, fiebern wir der 
Session mit Freude entgegen.  
 
Wir wünschen euch einen wunderba-
ren Sommer … und wir treffen uns 
hoffentlich schon bei den nächsten 
Veranstaltungen im Dorf! 

Nicola Theißen-Fahron 

Karnevalssesion 2022/2023 – Wir starten wieder durch! 
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Der TuS beim CrossOver "Sport meets Kultur" an der Burg Linn 

Nachdem die Veranstaltung „Cross Over 
– Sport trifft Kultur“ zwei Jahre pande-
miebedingt nicht stattfinden konnte, war 
es am 15.5. wieder soweit und der TuS 
war mit seiner Judoabteilung dabei.  
 
Es war die zweite Teilnahme nach 
2019. Zwischen 9 und 17 Uhr gab es 
Schnupperjudo für Kinder bis 14 Jahren 
auf einer Matte von 3 x 3 Metern.  
Und geschnuppert haben dann 30 Kin-
der, die alle danach einen Judo-
Button mit Judo- und Vereinsmotiv er-
hielten.  

Während der Veranstaltung konnte 
Jasmin Kellner bei einem Interview 
auf der großen Bühne im Vorhof 
der Burg Linn u. a. zum Probetrai-
ning einladen, da sich der TuS über 
neue Judokas freuen würde.  

 
Mehr Infos dazu auch auf  
der Homepage und  
der Facebook- und  
Instagram-Seite  
des Vereins.  
 
2023 will der TuS übrigens 
wieder an diesem tollen 
Event teilnehmen. 

Ralf Pfaff 

Fotos: TuS 
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 

Vorstand Bürgerverein 

 
Dr. Kurt Hartwich    
Marianne Jagusch 

Klaus Jagusch    
Tobias Kreutzer  
Veronika Menne 
Andreas Otten  
Oswald Rommelfanger 
Gregor Roosen   
Klaus Schrewe   
Michael Such 

57 18 42 
57 27 62 
57 27 62  
15 80 82 
95 22 36 
78 92 15 
57 15 50 
52 07 98 
57 08 82 
52 03 43 

Sollten Sie mit ihrer Nachbarschaft, 
ihrem Verein oder zu bestimmten 
Themen mit dem Bürgerverein spre-
chen wollen, besteht dazu Gelegen-
heit in den Vorstandssitzungen.  
 

Die Termine können Sie bei allen  
Vorstandsmitgliedern erfragen. 
 

Damit wir uns vorbereiten können, 
benötigen wir ihren Antrag 10 Tage 
vor der Sitzung. Diesbezüglich kön-
nen Sie sich an Gregor Roosen,  
oder Kurt Hartwich wenden. 

Wichtig: 

Die inhaltliche Verantwortung der für dieses Heft zur Verfügung gestellten 
Texte und Bilder liegt beim Einsender.  
 
Die Redaktion des Heftes behält sich vor, Texte zu kürzen und zu verändern. 

Fotos und die letzten Ausgaben von „Gellep-Stratum — Unser Dorf“ finden Sie 
auf unserer Internetseite www.buergerverein-gellep-stratum.de 

Die Fotos in diesem Heft sind vom Bürgerverein, wenn nichts anderes ver-
merkt ist. 



 

Messe- & Monteurappartements 

Römerstraße 12 — 47809 Krefeld 
Tel.: 0173 — 7343280 

www.messemotels.de 

info@messemotels.de 

Wir vermieten  
tage-, wochen– und monatsweise.  

Preise auf Anfrage. 
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 Wasser im Oelvebach 
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Spaziergänge durch unseren Ort führen 
oft an der Puppenburg und am Oelve-
bach vorbei, der nahezu immer über 
seinen gesamten Verlauf trocken liegt. 
Aber es gibt Ausnahmen: Hin und wie-
der führt der Oelvebach Wasser. Sogar 
während längerer Trockenperioden im 
Sommer führt der Oelvebach plötzlich 
über mehrere Tage Wasser. Beobach-
ten kann man das im Bereich vom 
Wasserwerk „In der Elt“ bis zum Hof 
„An der Puppenburg 1“.  
 
Wie erklärt sich das? 

 

Das Wasserwerk „In der Elt“ wurde 
2012 / 2013 modernisiert und mit einer  

Michael Such 

Aufbereitungsanlage zur Entkarboni-
sierung erweitert. Hier wird die Ge-
samthärte des Wassers von 24°dH 
auf unter 13°dH reduziert.  
 
Zur Entkarbonisierungsanlage gehö-
ren u. a. drei Filterreaktoren 
(betrieben mit Sand) sowie vier 
Trübstofffilter (mehrstufige Tuchfiltra-
tion), die mit Wasser rückwärts ge-
spült werden. Dieses Rückspülwas-
ser wird in zwei Absetzbecken à 500 
m³ gesammelt. Die obere Klarphase 
aus den Absetzbecken wird alle ein 
bis zwei Wochen in den Oelvebach 
gepumpt. 

Der Oelvebach 
 
ohne und 
 
mit Wasser 
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Rückschnitt Grünbewuchs auf dem Radweg 

Anlässlich eines Ortstermins mit Andre-
as Horster, Vorstand Kommunalbetrieb 
Krefeld (KBK), am 18.06.21 wurde vom 
Bürgerverein auf den nicht ordnungsge-
mäß gereinigten Fuß- und Radweg im 
Bereich Düsseldorfer Straße zwischen 
Cerestarstraße und Einmündung Fege-
teschstraße hingewiesen. 
 
Zur Erinnerung: Der Radweg könnte in 
diesem Bereich durch Rückschnitt bzw. 
Abtragung des überwuchernden Unkrau-
tes um ca. 40 Zentimeter verbreitert wer-
den, so dass die Radfahrer nicht so nah 
an den vorbeiziehenden LKW fahren 
müssten. Der KBK sagte uns zu, die An-
lieger aufzufordern, den Grünbewuchs 
zu entfernen, um einen breiteren Rad-
weg zu erhalten. 
 

Wer nun glaubte, dass die Zusage 
umgesetzt wird, hatte sich getäuscht. 
Nach vielen unbeantworteten Mails 
und vergeblichen telefonischen 
Nachfragen, wer nun die Arbeiten 
auszuführen hat, bekamen wir zu-
mindest die Information, dass die 
Hafengesellschaft zuständig sei und 
auch bereits entsprechend aufgefor-
dert wurde, tätig zu werden.  
 
Aber auch hier zeigte sich wohl das 
Desinteresse, sich zu bewegen. Wir 
ließen allerdings nicht locker und 
wandten uns an den Aufsichtsrats-
vorsitzenden des Krefelder Hafens, 
Jürgen Hengst, mit der Bitte, auf die 
Verantwortlichen in der Geschäfts-
führung einzuwirken. 

Geht doch: 19.5.22 — Blick von Cargill in Richtung Gellep-Stratum  
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Und immer sind da Spuren dei-
nes Lebens, Gedanken und Au-
genblicke, sie werden uns an 
dich erinnern, uns glücklich 
und traurig machen und dich 
nie vergessen lassen. 

Mit diesen Gedanken mussten wir uns im April dieses Jah-
res von unserem Ehrenmitglied Willi Kuller verabschieden 
und ihn zu seiner letzten Ruhestätte auf dem Gellep-
Stratumer Friedhof begleiten. 
 
Wie bereits in mehreren Ausgaben des Heftes „Unser Dorf“ 
erwähnt, war Willi Kuller eines der letzten Gellep-Stratumer 
„Urgesteine“. 
 
Im letzten Jahr durften wir – Corona conform – mit ihm ge-
meinsam seinen 100. Geburtstag feiern, den der Jubilar 
offensichtlich noch sehr genossen hat. 
 
Wir werden uns auch in Zukunft an viele schöne Momente 
mit ihm erinnern. 
 
Marianne Jagusch 



 
34 

1. Mai 2022  



 

Sehr viele Gäste  
genossen das  
gesellige Beisammen- 

sein auf dem alten  
Schulhof. 



 

Veranstaltungen und Termine für Gellep-Stratum 

Impressum: 
Herausgeber: 

Bürgerverein Gellep-Stratum e. V. 
Kaiserswerther Str.47, 47809 Krefeld 
www.buergerverein-gellep-stratum.de 
IBAN: DE 58 3205 0000 0060 0545 17,  
BIC: SPKRDE33XXX, Sparkasse Krefeld 

Redaktionsteam: 
Anzeigenannahme: 
Redaktionsschluss: 

Veronika Menne 952236, Gregor Roosen 520798 
Dr. Kurt Hartwich 571842 
für Heft 75 ist der 15. August 2022 

Öffnungszeiten der kath. Bücherei St. Andreas (KÖB): 
Dienstag 15:00-17:00 Uhr                      Sonntag  11:00-12:00 Uhr  

unter Beachtung der Corona-Vorschriften 

Messe St. Andreas—sonntags 9:00 Uhr 
Bitte beachten Sie die Aushänge an Sankt Andreas 

Titelfoto: Vergoldeter Spangenhelm des Frankenfürsten Arpvar, 6. Jahrhundert, aus dem  Fürstengrab von Gellep 

11.09. 
 
 

Geplant: 
Garagentrödel und / oder eine  
Besenwirtschaft  
 
Siehe Seite 12 

Jeder auf seinem 
Grundstück 

Aktuelles: Schaukästen Lanker Straße und am Eingang des alten Schulhofes 


